
Antrag Drucksache Nr. (ggf. Nachtragsvermerk)

11/SVV/0762

öffentlich
Betreff:
Persönliche Verantwortlichkeit Bertiniweg

Erstellungsdatum 11.10.2011
Eingang 902: 11.10.2011

Einreicher: Fraktion DIE LINKE
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Datum der Sitzung Gremium

02.11.2011 Stadtverordnetenversammlung der Landeshauptstadt Potsdam   X

Beschlussvorschlag:

Die Stadtverordnetenversammlung möge beschließen:

Der Oberbürgermeister wird aufgefordert, der Stadtverordnetenversammlung im Dezember 2011 nach 
einer entsprechenden Untersuchung mitzuteilen, wer dafür verantwortlich ist, dass den Besitzern der 
Eigenheime im B- Plan- Gebiet Bertiniweg trotz entsprechender Kaufanträge kein Vorkaufsrecht 
gewährt worden ist.

gez. Dr. H.-J. Scharfenberg
Fraktionsvorsitzender

Unterschrift Ergebnisse der Vorberatungen 
auf der Rückseite

Entscheidungsergebnis

Gremium: Sitzung am:

 einstimmig  mit Stimmen-
mehrheit

Ja Nein Enthaltung überwiesen in den Ausschuss:

 erledigt  abgelehnt

Wiedervorlage:

 zurückgestellt  zurückgezogen



Demografische Auswirkungen:

Klimatische Auswirkungen:

Finanzielle Auswirkungen?  Ja  Nein

(Ausführliche Darstellung der finanziellen Auswirkungen, wie z. B. Gesamtkosten, Eigenanteil, Leistungen Dritter (ohne öffentl. 
Förderung), beantragte/bewilligte öffentl. Förderung, Folgekosten, Veranschlagung usw.)

ggf. Folgeblätter beifügen

Begründung: 
In einem Rechtsstreit bemühen sich Besitzer von Eigenheimen im B- Plan- Gebiet Bertiniweg
um ein Vorkaufsrecht für ihre Grundstücke.
Die Stadtverordnetenversammlung hatte sich in dieser Angelegenheit eingeschaltet und die Wahrung 
der Interessen der Eigenheimbesitzer im Zusammenhang mit dem Verkauf des  Gesamtgrundstückes 
gefordert. 


